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AUSBAU DER  
  TUCHMACHER 
 STRASSE

WAR KAISER OTTOS  
       LIEBLINGSPFERD IN CALBE?

MITBEGRÜNDER DER
"CALBENSER SCHULE" 
ZU GAST IM GCC
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 www.rautenkranz-barby.de

31.3. 20 uhr Tänzchentee
3.5. 20 uhr michel schenker  

auf seiner Tour „Temple of Rock“
9.5. 10 uhr Böhmische Blasmusik  

mit karel hulinksy zur himmelfahrt
Unser Partyservice macht Ihr Fest zum vollen Erfolg!

 

Texte und Foto Thomas Linßner

Cash‘n fun-Junior

Calbe. Josephin Bergmann, Jonas 
Seilz und Julius Schütt sind drei 
junge Sportler aus Calbe, die im 
„Cash‘n Fun-Junior Team 2013“ 
der Salzlandsparkasse gefördert 
werden. Anfang März unter-
schrieben sie in Staßfurt die Spon-
soring-Verträge.
Zum neuen Cash‘n Fun-Team ge-
hören 22 junge Sportler im Alter 
von 13 bis 18 Jahren. 55 aus den 
unterschiedlichsten Sportarten 
hatten sich beworben. Zahlreiche 
Titel bei Landes-, Bundes- oder 
Länderwettkämpfen stehen bei 
den meisten schon zu Buche, ei-
nige können sogar auf die erfolg-
reichen Junioren-Europa-Welt-
meisterschaften verweisen. 
Auch junge Künstler werden von 
der Salzlandsparkasse auf diese 
Weise unterstützt. Hier führen die 
Musiker das Feld an.   n

Jonas Seilz, Josephin Bergmann und Julius 
Schütt (von links).

Stadt putzen
Calbe. Die ersten wärmenden Son-
nenstrahlen lassen den nahenden 
Frühling erahnen. Noch sind die 
Spuren des Winters im Stadtge-
biet deutlich sichtbar. Reste von 
Streusand und Hundedreck, der 
durch den Frost konserviert wur-
de, sind der krasse Gegensatz zur 
aufkommenden Frühlingslaune. 
Es könnte jeder mithelfen – sogar 
mit geringen Mitteln, das Stadt-
bild positiv zu verändern.
Einen Besen besitzt fast jeder und 
es macht wenig Mühe. Gott sei 
Dank gibt es noch Bürger, die ein-
fach Lust verspüren, den Winter 
endgültig hinter sich zu lassen. Da-
rum ruft die Stadtverwaltung auf, 
zu Besen und Schippe zu greifen. n

Grünschnitt
Calbe. Ab 2. April ist die Entsor-
gung von Grünschnitt auf dem 
Gelände der Nienburger Straße 
107 wieder möglich. Ein Container 
wird vom Kreiswirtschaftsbetrieb 
bereitgestellt.
Die Annahmezeiten für Grün-
schnitt sind wie folgt:
• dienstags von 8 Uhr bis 18 Uhr,
• donnerstags von 8 Uhr bis 16 Uhr,
Wie die Stadtverwaltung mitteilt, 
erfolgt außerhalb dieser Annah-
mezeiten keine Abnahme des 
Grünschnittes.   n

Calbe. Eine neue Ausgabe des 
Freizeitlotsen, dem Tourismus-
magazin der touristischen Un-
ternehmen in der Region, er-
scheint vor Ostern. In der neuen 
Auflage für das Jahr 2013/2014 
ist auch die Stadt Calbe mit 
zwei Seiten vertreten. Initiator 
dieses Magazins ist das Amt für 
Wirtschaftsförderung der Stadt 
Schönebeck.  n

Freizeitlotse

Calbe. Für Bürger, die während 
der regulären Öffnungszeiten 
das Einwohnermeldeamt, Schloß-
straße 3, nicht nutzen können, 
wird an jedem letzten Samstag im 
Monat in der Zeit von 9 bis 11 Uhr 
ein zusätzlicher Sprechtag durch-
geführt. Der nächste Sprechtag 
in diesem Jahr wird am 27. April 
sein.   n

Sprechtage

Markt 1 - Calbe/Saale
www.juwelier-schütz.de
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Autohaus Calbe GmbH
An der Hospitalstraße 11 · 39240 Calbe 
Telefon 03 92 91 / 43 10 · Fax 03 92 91 / 43 131
www.autohaus-calbe.de

A N Z E I G E N

Die OPEL ACTIVE SONDERMODELLE

0-ANZAHLUNG, 0-ZINSEN
Unser Finanzierungsangebot
Corsa Strike 3-Türer, 1.2 ecoFLEX, 51KW Astra Strike 5-Türer, 1.4 ecoFlex 64KW

effekt. Jahreszins 0,00 %
Monatsrate 149,– €
Zu leistende Anzahlung: 0,– €,Gesamtbetrag der Finanzie-
rung: 12.100,– €, Laufzeit: 37Monate,Monatsraten: 36 à 149,–
€, Schlussrate: 6.708,– €,Netto-Darlehensbetrag: 12.100,– €,
Effektiver Jahreszins: 0,00%, Sollzinssatz, gebunden: 0,00%,
Bearbeitungsgebühr: 0,– €, Kaufpreis bei Finanzierung:
12.100,– €

effekt. Jahreszins 0,00 %
Monatsrate 179,– €
Zu leistende Anzahlung: 0,– €,Gesamtbetrag der Finanzie-
rung: 15.500,– €, Laufzeit: 37Monate,Monatsraten: 36 à 179,–
€, Schlussrate: 9.025,– €,Netto-Darlehensbetrag: 15.500,– €,
Effektiver Jahreszins: 0,00%, Sollzinssatz, gebunden: 0,00%,
Bearbeitungsgebühr: 0,– €, Kaufpreis bei Finanzierung:
15.500,– €

Angebote der GMAC GmbH, Friedrich-Lutzmann-Ring, 65428 Rüsselsheim, für die das Autohaus Calbe GmbH als ungebundener Vertre-
ter tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu.

Jetzt bei unseren Aktionswochenmit 0% Finanzierung. Überzeugen
Sie sich selbst und vereinbaren Sie jetzt eine Probefahrt.

 

Stereo-CD-Radio mit MP3-Funktion

Klimaanlage 

JETZT PROBE FAHREN!

Kraftstoffverbrauch in l/100 kmOpel , innerorts: 7,2, außerorts: 4,5,
kombiniert: 5,5; CO2-Emissionen, kombiniert: 129 g/km (gemäß VO
(EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse D; Opel , innerorts: 6,7, außer-
orts: 4,5, kombiniert: 5,3; CO2-Emissionen, kombiniert: 124 g/km
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse B

0-ANZAHLUNG, 0-ZINSEN, 0-ÜBERFÜHRUNG 
Abb. zeigen Sonderausstattungen

Der OPEL CORSA STRIKE, OPEL ASTRA STRIKE

Kraftstoffverbrauch beider Modelle
kombiniert 5,5-7,2 l/100 km
CO2-Emission kombiniert 129-143 g/km
Energieeffiziensklassen B-D

inklusive:

- Klimaanlage 
- Stereo-CD-Radio mit MP3-Funktion
- u.v.m.

Calbe. Im Februar diesen Jahres 
fand zum vierzigsten Mal (!) eine 
Jahreshauptversammlung des Hei-
matvereins Calbe (Saale) e. V. statt. 
Mit einer Power Point Präsentati-
on wurde den anwesenden Hei-
matfreunden eine umfassende 
Rückschau auf gut 20 Vereinsakti-
vitäten unterschiedlichster Art 
und sonstiger Aktionen für dieses 
runde Vereinsjahr geboten.
Insgesamt wurden 5 Ausstel-
lungen in der „Neuen Galerie“ 
aufgebaut und von 1505 Besu-
chern angesehen, 15 verschie-
dene Veranstaltungen bot der 
Verein seinen Mitgliedern und 
Gästen an und die Heimatstube 
besuchten genau 1400 Besucher. 
Insgesamt ein gutes, durch-
schnittliches Ergebnis!
Im weiteren Verlauf der Ver-
sammlung wurde der Haushalt 
2012 vom Schatzmeister, Vfrd. A. 

Zähle, vorgetragen und von den 
Kassenprüfern positiv bewertet. 
Unter dem Tagesordnungspunkt 
„Anträge“ wurde vom Vorsitzen-
den des Vereins ein Änderungs-
antrag zum „Sonntagsdienst“ ge-
stellt. Bekanntlich ist die Heimat-
stube sonntags von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. Doch in der 
Vergangenheit kristallisierte sich 
mehr und mehr heraus, dass sich 
der Besucherandrang an diesem 
Wochentag sehr in Grenzen hält 
und oft zu Null tendiert. Im Ge-
gensatz zum spärlichen Sonntag 
liegen die Öffnungszeiten in der 
Woche, zu Veranstaltungen und 
zu Stadtfesten wie Roland- und 
Bollenfest sowie Weihnachts-
markt in der Gunst der Besucher. 
Es wurde deshalb im Vorstand be-
schlossen, ab Oktober 2013 einen 
geänderten Sonntagsdienst an-
zubieten und zu testen. Der Vor-

Ein Rückblick in das 40. Vereinsjahr

Text und Foto Uwe Klamm

Zu Besuch  beim HV Unseburg am 6.10.12

schlag wurde von den Mitglie-
dern angenommen. Er wird 
rechtzeitig im zweiten Halbjahr 
bekannt gegeben.
Zum Schluss bedankte sich der 
Vorsitzende bei allen aktiven Mit-
gliedern, Unterstützern und 
Sponsoren. Besonderes Lob zollte 
er den 1,- €-Kräften des vergan-
genen Jahres, die durch ihr enga-
giertes Mitwirken in der Heimat-

stube großen Anteil am guten 
Stand der Einrichtung hatten. 
Für das 41. Vereinsjahr ist der 
Ausstellungs- und Veranstal-
tungskalender bereits gefüllt. 
Heimat- und Kulturfreunde 
sollten sich in den Medien, wie in 
der Volksstimme und im Calbens-
er Blatt auf dem Laufenden hal-
ten oder gleich Mitglieder wer-
den.   n
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Text und Foto Hans-Eberhardt Gorges

Ausbau der Tuchmacherstraße
Calbe. Am 26. Februar wurde im 
Bürgersaal des Rathauses der ge-
plante Ausbau der Tuchmacher-
straße, der im vorigen Jahr heiß 
diskutiert wurde, von Bürger-
meister Dieter Tischmeyer, der 
Bauverwaltung und von Fachex-
perten den Anwohnern vorge-
stellt und diskutiert. Dazu muss 
man wissen, dass die Stadt ei-
gentlich gar nicht den Eigenan-
teil aufbringen kann. Der Eigen-
anteil wird durch einen Teil des 
Erbes einer Calbenser Bürgerin 
aufgebracht. Jedenfalls hat dem 
nun endlich der Stadtrat zuge-
stimmt. Der Ausbau dient nicht 
nur der Verschönerung unserer 
Stadt, sondern vor allen Dingen 
der Befahrbarkeit dieser Straße. 
Somit kann nun der erste Bauab-
schnitt von der Wilhelm-Loewe-
Straße bis zur Kanalgasse durch-
geführt werden. Diese Straßen-
baumaßnahme fällt in einem Teil 
des Altstadtsanierungsgebietes. 
Somit sind per Gesetz keine Ei-

genanteile für die Eigentümer 
der Grundstücke nötig. Aller-
dings sollten einige Grundstücks-
besitzer mit eventuellen Aus-
gleichszahlungen von 2 – 3 € pro 
Quadratmeter rechnen, was aber 
noch nicht spruchreif ist. 

Da die Tuchmacherstraße einen 
sehr schwierigen Untergrund 
besitzt, was man am Zustand der 
mit Porphyr gepflasterten Straße 
aus der Kaiserzeit leicht ansieht, 
müssen auch solide Untergrund-
arbeiten durchgeführt werden. 
Es soll das bereits im Eingangsbe-
reich begonnene Verbundpfla-
ster im Dachprofil auf der Straße 
und in den Gehwegbereichen 
zum Einsatz kommen. Die Park-
flächen sollen erhalten bleiben. 
Ebenso ist an die Grundstücks-
einfahrten, Hausanschlüsse und 
die Straßenbeleuchtung ge-
dacht. Ebenso sollen die Schika-
nen im Einmündungsbereich zur 
Wilhelm-Loewe-Straße erhalten 

Text und Foto Thomas Linßner

Historiker rätseln: Wurde Kaiser Ottos treues Pferd in Calbe bestattet?
Calbe. "Es wäre ethisch nicht 
korrekt, wenn ich die Relevanz 
des Calbenser Fundes mit der 
Entdeckung Königin Edithas 
vergleichen würde“, zupft sich 
der Prof. Dr. Gernot Müller-Buch 
am Ohrläppchen. Denn Editha 
war ein Mensch und was man 
in Calbes Ritterstraße ausgrub, 
ein Pferd. Dennoch ist der Hi-
storiker "sehr erstaunt", was da 
ans Tageslicht befördert wurde. 
"Wir können mit großer Wahr-
scheinlichkeit annehmen, dass 
es sich um das Lieblingspferd 
Kaiser Ottos I. handelt. Es wür-
de einige "eindeutige Indizien" 
geben, wie Reste des Zaumzeugs 
andeuten. Dabei handelt es sich 
um vergoldete Schnallen, die das 
Signum Ottos tragen. "Ich glau-
be nicht, dass den Schimmel des 
Kaisers irgendjemand anderes 
reiten durfte", gibt Gernot Mül-
ler-Buch zu bedenken. Bei "Sta-
tussymbolen" sei man im Mit-
telalter "sehr eigen" gewesen. 
Um mit aktuellen Zeitbildern 
zu sprechen: Ein schönes Pferd 
war vor tausend Jahren mit ei-
ner heutigen Nobelkarosse ver-
gleichbar. 
Bei seinem Besuch in der Hei-

So sieht der Maler Albrecht Hagen kaiser Otto I. und sein treues Pferd. Wurden dessen 
Gebeine in der Calbenser Ritterstraße gefunden?

matstube machte der Historiker 
darauf aufmerksam, was für 
Calbe eine "ungeheure Bedeu-
tung" haben könnte. Der Fund 
des Pferdeskeletts und der Arte-
fakte lassen den Schluss zu, dass 
sich Otto I. unfreiwillig in Calbe 
aufhielt. "Vermutlich war er auf 
dem Weg zur Kaiserpfalz Mem-

leben unterwegs, als sein Lieb-
lingspferd starb", sagt der Pro-
fessor. Historische Quellen be-
richten von "grausam schlechten 
Wegverhältnissen an der Saale", 
lassen aber offen, wo der Kaiser 
und sein Gefolge im Morast ste-
cken blieben. "Das kann nur bei 
uns gewesen sein: Da hat sich 

prinzipiell bis heute nicht viel 
verändert", warf Heimatstuben-
chef Uwe Klamm mit Blick auf 
die derzeitigen Straßenverhält-
nisse bissig ein.

Der Heimathistoriker Dieter 
Steinmetz hebt die Forschungs-
resultate auf eine ganz andere 
Ebene: „Wenn es stimmt, dass 
Otto und sein Gefolge in Calbe 
waren, ist das für uns ein un-
glaublicher Werbefaktor!“ Dann 
würde es nicht mehr Roland-
Stadt heißen, sondern Otto-
Stadt. Auch die würzige, aber für 
Werbezwecke „zweifelhafte“ 
Bolle würde in den Hintergrund 
treten. „Wir brauchen die Ge-
schichte mit den ‚grausamen 
Wegverhältnissen‘ ja nicht an 
die große Glocke zu hängen“, 
schlug Steinmetz vor. Otto der 
Große sei in Calbe gewesen und 
basta. 

Um letzte Klarheit zu haben, 
wird das Pferdeskelett im Lan-
desamt für Archäologie per Ra-
diokarbonmethode untersucht, 
um das Alter zu bestimmen. Die 
Ergebnisse werden im nächsten 
Calbenser Blatt veröffentlicht.   n

bleiben, damit die neue Straße 
nicht zu einer Rennstrecke und 
so zu einer Gefahr für die Fuß-
gänger wird. Etwas Kopfzerbre-
chen macht noch der Kanalbau, 
besonders im Einmündungsbe-
reich zur Kanalgasse.

Nach Ausschreibung der Bau-
maßnahmen und der Findung 
geeigneter Partner soll der Aus-
bau im Mai beginnen.   n
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Ein ortsansässiges Unternehmen  
mit über 75-jähriger Berufserfahrung.

Trauer kann man nicht sehen, nicht hören, kann sie nur fühlen.
Sie ist ein Nebel, ohne Umrisse.

Man möchte diesen Nebel packen und fortschieben, 
aber die Hand fasst ins Leere.

Sie haben einen lieben Menschen verloren. 
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit zur Seite, führen die Bestattung 
Ihres lieben Verstorbenen nach Ihren Wünschen durch und begleiten Sie 

auch nach erfolgter Beisetzung weiter.

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Tag und Nacht 039291/2282

Karlstedt Bestattungen GbR
Inh. Walter und Silke Karlstedt

39240 Calbe (Saale) · Schloßstraße 43b

 Elektro-Partner Calbe GmbH
                      Elektro-Installation • Antennentechnik
                      Beratung • Ausführung • Kundendienst

Breite 13 / 14 · 39240 Calbe (Saale)
Tel.: (03 92 91) 7 34 70     Fax: (03 92 91) 7 10 44

Selbstschutz mit einer Einbruchmeldeanlage

• Angepasst an Ihr Sicherheitsbedürfnis
• Außenhaut-Sicherung
• Innenraum-Sicherung

Sicher in die Zukunft

Schloßstr. 11 · 39240 Calbe Tel. (039291) 73330 • Fax 469060

www.Hotel-zur-Altstadt-Calbe.de

Auf unserer Osterkarte finden Sie:
z.B.: n  Lammbraten mit Bohnen im Speckmantel und Klöße   
 n  Wildschweinbraten in Burgundersoße     
  mit Apfelrotkraut und Klöße

Denken Sie an Ihre Tischreservierung zu Ostern!

Täglich ab 11.00 Uhr geöffnet

Wir wünschen unseren Gästen frohe Ostern.

Eigenständigkeit 
bewahren

SMD Sozialstation Calbe GmbH
Hospitalstraße 1 · 39240 Calbe Telefon (03 92 91) 78 225

Zugelassen bei allen Kranken- und Pflegekassen
Fragen Sie uns, wir beraten Sie kostenlos!

Alten- und Krankenpflege
Beratung und Begleitung
Krankenfahrten
Hilfen im Haushalt
24 h – Tag und Nacht
und vieles mehr

MDK-Qualitätsprüfung

8. März 2012:

 Gesamtnote 1,0 (sehr gut)

Frohe Ostern

Wir wünschen unseren 
Kunden und Geschäftspartnern 

ein frohes Osterfest!

Berufsunfähigkeit
kann jeden treffen.

Statistisch gesehen wird jeder Fünfte berufsunfähig.
Die Folgen können Ihr ganzes Leben verändern.
Sichern Sie sich deshalb rechtzeitig ab. Sprechen Sie
mit mir! Ich berate Sie gern.

Thomas Vollhardt
Allianz Agentur
Wilhelm-Loewe-Str. 23
39240 Calbe Saale
allianz@vollhardt.de
www.vollhardt.de
Tel. 03 92 91.33 89
Fax 03 92 91.4 96 23
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Kleingartenverein „Neue Zeit“ e. V. Gottesgnaden 

1. Sprechstunde des Vorstandes Monat April 
20.04.2013 von 9.00 - 11.00 Uhr im Vereinsheim 

2. Pflichtarbeiten Monat April 
06.04., 13.04., 20.04. und 27.04.2013 
jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr, Treffpunkt Vereinsheim

Texte und Foto Thomas Linßner

Gefährliche Straßenoberfläche

Barby. Eine "Swedish Night" wird 
es am 27. April in Barby geben. Im 
Kunsthof Augustusgabe wird die 
Jazzband „VibeBassion Plus" ab 20 
Uhr auftreten. Die Gäste erwartet 
nicht nur anspruchsvolle Livemusik, 
sondern passend zur Herkunft der 
Musiker ein "Schwedenbuffet".
Im Programm des Trios Patrick An-
dersson, Martin Thissen und Tho-
mas Schlink finden sich Standards 
des modernen Jazz und Pop im 
ungewöhnlichen musikalischen 
Kleid. 
Der Vorverkauf unter folgender 
Rufnummer: (039298) 68510   n

Swedish Jazz

Barby. Die wohl schlechteste Fahr-
bahn einer befestigten Straße ist 
in der Einheitsgemeinde Barby die 
Bahnhofstraße zwischen den Ein-
mündungen Magdeburger Tor und 
Froschvilla. Für Radfahrer ist sie re-
gelrecht gefährlich. Alle Jahre wie-
der wird Kritik laut. 
Schon vor etwa sieben Jahren legte 
der damalige Abgeordnete Fritz 
Bertram demonstrativ einen Beton-
brocken während einer Stadtrats-
sitzung auf den Tisch, um auf den 
Zustand aufmerksam zu machen.
Weil die Bahnhofstraße eine der äl-
testen Betonstraßen Deutschlands 
ist, sei das Fragment eine Antiqui-
tät, argumentierte Betram damals 
sarkastisch. Der Betonpfusch nach 
Abwasserkanalverlegung 2002, der 
sich heute teilweise auflöst, gab ihr 
den Rest. 
So verging kein Jahr, in dem der mi-
serable Straßenzustand nicht mit 
schöner Regelmäßigkeit bei Ratssit-
zungen angemahnt wurde. Der letzte 
öffentliche Vorstoß geschah bei einer 
Stadtratssitzung im Dezember 2012, 
als eine Radfahrerin den Zustand als 
„lebensgefährlich“ beschrieb. Doch 
bis auf Ausflickarbeiten ist in all den 
Jahren nichts geschehen. 

Bauamtsleiter Holger Goldschmidt  
versuchte, das lange überfällige 
Ausflicken mit „ungünstigen Wit-
terungsverhältnissen“ zu begrün-
den. Um Gussmasse zu verarbei-
ten, müsse es erstens trocken und 
zweitens längere Zeit über 5 Grad 
Celsius sein.  Nach seinen Worten 
werde der Städtische Bauhof die 
Reparaturarbeiten bei geeignetem 
Wetter ausführen. Dabei will man 
hauptsächlich Risse vergießen – die 
Mondoberfläche ähnlichen Beton-
segmente von 2002 könnten mit 
diesem Verfahren nicht repariert 
werden.
An eine grundhafte Sanierung sei 
laut Goldschmidt in der gegenwär-
tigen Haushaltssituation nicht zu 
denken. Man werde auch in den 
kommenden Jahren nicht viel mehr 
als Fahrbahnausflickungen vorneh-
men können.
Wie der Amtsleiter sagte, sei die 
Bahnhofstraße nur einer von vielen 
Reparaturbrennpunkten der Ein-
heitsgemeinde. Besonders in Groß 
Rosenburg bestehe ebenfalls „er-
heblicher Bedarf“. 
Die Bahnhofstraße befindet sich in 
Trägerschaft der Stadt, die sie auch 
unterhalten muss.   n

Die Barbyer Bahnhofstraße bröckelt gewaltig. 

Rock-Schenker
Barby. Am 3. Mai um 20 Uhr wird 
der Gitarrist Michael Schenker mit 
seiner Band im Barbyer „Rauten-
kranz“ auftreten. Auf seiner Tour 
„Temple of Rock“ wird Barby der 
einzige ostdeutsche Auftrittsort 
sein. Schenker spielte von 1969 bis 
1973 und dann wieder 1979 mit 
seinem Bruder Rudolf Schenker 
in der erfolgreichsten deutschen 
Rockband, den Scorpions.
Ab 1973 war er Mitglied der bri-
tischen Band UFO, in welcher er 
für Hardrock-Klassiker wie „Doc-
tor, Doctor“ oder „Rock Bottom“ 
verantwortlich zeichnete.   n

Baustoffhandel und Kleincontainerdienst Michael Arlandt 
Pappelweg 2 • 39240 Calbe/S.

Tel. 03 92 91/7 32 56 • Fax 03 92 91/49 72 08 • Funk 01 72/4 18 82 79

Wir bieten Ihnen:

➠ Lieferung von Sand, Kies, Schotter 
usw. bis 2,0 t.

➠ Entsorgung von Bauschutt,   
Baustellenabfall

➠ Kostenlose Schrottentsorgung

Legen Sie wert auf pünktliche und preiswerte
Erledigung Ihrer Aufträge?

Dann sind sie bei uns genau richtig!

�V�k�-�L�u�t�z� �S�c�h�m�i�d�t� �2�0�0�8

Oldtimerrestauration • Fahrzeuginnenausstattung

Magdeburger Str. 21 
39249 Barby (Elbe) 

% (039298) 3382

Ö�nungszeiten: 
Mo-Fr  10.00-12.00 Uhr 

15.00-18.00 Uhr
Sa  10.00-12.00 Uhr

Die deutsche Uhrenmarke seit 1917
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Text und Fotos Uwe Klamm

Calbe. Im Frühjahr 2013 wur-
de an der Ecke Grabenstrasse/
Schloßstrasse ein Gebäude ab-
gerissen, welches gut 150 Jahre 
als Restauration bzw. Gaststät-

Der Glücksbringer im Abrißhaus

Text und Foto Thomas Linßner

Calbe. Wer kennt sie nicht, die 
beiden Calbenser Künstler Ot-
to Plönnies (85) und Hans Both 
(77)! Plönnies, in seinem „ersten" 
künstlerischen Leben als Kupfer-
treiber, im „zweiten“ als Bildhauer 
und Stahlschnitt-Ideengeber; Hans 
Both, den Maler und Lithografen. 
Sie sind künstlerische Aushänge-
schilder der Saalestadt, wurden 
von ihr in den vergangenen Jahren 
auf verschiedene Weise geehrt.
Besonders Plönnies darf man zur 
„Calbenser Szene“ zählen, wenn 
man die Zeit des Niederschacht-
ofenwerkes beleuchtet. Dort war 
es in den 50er und 60er Jahren Al-
bert Otto Langerbeck, der Impulse 
setzte. Der Maler leitete den Zirkel 
des Werkes, scharte knapp zwei 
Dutzend Talentierte um sich. Aus 
diesem Kreis gingen sogar zwei 
Berufskünstler hervor. In jener 
Zeit waren  auch Karl Raabe und 
Günter Kraatz aktiv, die die saale-
städtische Kunst auch nach der 
Wende repräsentierten. 
Kürzlich lud Manfred Cuno Plön-
nies und Both nicht ohne Grund 
in das Grafische Centrum ein. Der 
60-Jährige war in den 70er Jahren 
Galerieleiter der Heimatstube, er-
lebte die Schaffenskraft jener Tage 
persönlich. Es war die Zeit, als der 

Otto Plönnies und Hans Both sind zwei Mitbegründer der „Calbenser Schule“

Otto Plönnies (links) und Hans Both (rechts) wurden Manfred Cuno eingeladen. 

Kulturbund und potenzielle volks-
eigene Betriebe viel Kraft und 
Geld in die Breitenkunstförderung 
investierten. 
Räume, Materialien und Personal 
wurden gratis zur Verfügung ge-
stellt. Wer zu Plenairs fuhr, bekam 
sogar von seinem Betrieb eine be-
zahlte Freistellung. 
Dort entstandene Werke wurden 
in Kreis-, Bezirks- oder Arbeiter-
festspielausstellungen gezeigt. 
Hier zeigte sich aber auch das 

staatliche Kunstverständnis. Hans 
Both erinnert sich: „Das waren 
aber ausschließlich Gruppenaus-
stellungen – ich kenne Keinen, 
der eine Einzelausstellung hatte.“ 
Der gebürtige Ostpreuße wurde 
erst später in der saalestädtischen 
Kunstszene aktiv. 
1965 trat Both in den Zeichen-
zirkel des Traktorenwerkes ein. 
Er besuchte die Spezialschule für 
Bildende Kunst an der 1959 ge-
gründeten Magdeburger Kultur-

akademie und übernahm 1975 die 
Leitung des Zirkels für bildende 
Kunst im Traktorenwerk Schöne-
beck. Einige regional bekannte 
Hobbykünstler haben ihren Weg 
im Bothschen Kreis begonnen. In 
den zurückliegenden Jahren wid-
mete er seiner Wahlheimat Calbe 
zahlreiche Lithografien mit Stadt-
motiven. 
Beim Besuch im Grafischen Zen-
trum  hatte Otto Plönnies ein Gast-
geschenk für Manfred Cuno dabei. 
"Weil die Bildhauerei soviel Kraft 
kostet, habe ich mich jetzt aufs 
Dichten und Malen verlegt", lä-
chelte der 85-Jährige. „Ein ganzes 
Jahr“, heißt sein erster Gedicht-
band, der sich mit Beobachtungs-
gabe dem Jahreszyklus widmet. 
Werden, Wandlung und Verge-
hen, bei dem auch der Tod nicht 
ausgeschlossen wird, bilden oft 
ein Gleichnis zum menschlichen 
Leben. Plönnies hat ihn selbst illus-
triert. Bereits zu DDR-Zeiten war 
er als Kunsthandwerker selbstän-
dig. In seiner Werkstatt entstan-
den zwischen 1974 und 1994 un-
zählige Kleinplastiken, Medaillen, 
Gefäße oder Teller. 
Heute ist es in Calbe Henry Alex, 
der Kunstinteressierte um sich 
schart.   n

te genutzt wurde. Kurz vor dem 
endgültigen Abriß fand man dort 
ein großes Hufeisen, welches mit 
einem roten Band umwickelt war, 
hinter einer Holzverkleidung. Auf 
einem ebenfalls dabei liegenden 
Lieferschein, der als Notizzettel 
verwendet wurde, konnte man 
folgendes lesen:
Umbau Strasse des Arbeitsdiens-
tes 53 "Zur guten Quelle", 
Vater verstorben am 11.04.1938,   
Lokal geschlossen am 31.04.38,
4 Wochen Umbau am 1. Juni 1938, 
wieder geöffnet
Calbe S. Heinrich Wien, jun.  
Wir haben in den Umbau fol-
gende Firmen geordert und Elek-
triker vom Stadtgeschäft, Maler-
meister Meyer, Feustel, Tischler-
meister Franz Wüstling, Wilhelm 
Exner, Steinsetzmeister Paul Hent-
ze Töpfermeister Franz Heinrich  
Maurermeister Carlson, Glaser-

meister Brink  Sattlermeister Her-
mann Schuckert
Die erste Erwähnung der „ guten 
Quelle“ als Gaststätte stammt 
aus dem Jahre 1850. Im Laufe 
der Jahre änderten sich oft die 
Eigentümer. Nach dem  Zweiten 
Weltkrieg wird der Gaststätten-
betrieb unter der HO (Handels-
organisation) weiter geführt. Als 

Inhaber fungieren u.a. ein Hart-
wig, Reinhard Lägel, die Familien 
Schamberg und Stadtler. Mit der 
Wende wird der Name in „Gilde 
Quelle“ umbenannt und wird bis 
1995 wieder von R. Lägel betrie-
ben. Von Ende 1995 bis Novem-
ber 1997 erhält das Objekt den 
Namen „Vegas“, Inhaber ist Fred 
Krappe.   n
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Veranstaltungsplan der 
Stadt Barby April 2013

Veranstaltungsplan der Einheitsgemeinde Stadt Barby
Marktplatz 14 • 39249 Barby (Elbe)

nähere Informationen unter: www.stadt-barby.de
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06.04. 19:00 Uhr
Ursula Fiedler - Wie?! – zu Fuß?!
Lesung im Kammermusiksaal
Eine Opernsängerin läuft von 
Wien zur Nordsee mit Ursula 
Fiedler - Lesung, Gesang, Eva 
Gerlach - Klavier und dem En-
semble Theatrum

11.04. 18:00 
Reich mir die Hand, mein Leben!
(Tanzveranstaltung)
Tanz in der Guten Stube
Tanzmusik, Wein und leckere 
Speisen für alle, die gerne das 
Tanzbein schwingen.

12.04. 19:30 Uhr
Nathan der Weise
Theatrum im Weissen Saal
von G. E. Lessing mit dem En-
semble Theatrum.

13.04.
Nathan der Weise
Bad Bevensen, Kloster Medingen
von G. E. Lessing.
Info: 0 58 21 - 57 35

14.04. 16:00 Uhr
Dem Wunder leise wie einem 
Vogel die Hand hinhalten
Theatrum in der Guten Stube
Weibliche Poesie, u. a. von Hilde 
Domin, Eva Strittmatter, Frie-
derike Mayröcker & eigene Ge-
dichte rezitiert von Judith Kru-
der, begleitet von Florian Claus 
am Klavier.

20.04. 18:00 Uhr
Französischer Abend
I love Paris
Kunst & Kulinarisches in der Gu-
ten Stube
Ein unvergesslicher roman-
tischer Abend mit dem Ensem-
ble Theatrum erwartet Sie in 
der Guten Stube, natürlich mit 
einem köstlichen, vielfältigen 
französischen Buffet.

Termine Schloss Hohenerxleben

31.03.-01.04.2013
Osterbrunch, Tiere & Kunstbasar 
– auf Anmeldung, Augustusgabe 
Barby, Brauhausstr. 24 · Tel. 039298 
/ 68 510 · Kunsthof-Barby@t-online.
de · www.augustusgabe-barby.com
Außerdem:
Kreativ im Atelier · Malerei & Mo-
dellieren; Reiten & Voltigieren · 
Aufbau einer neuen Gruppe (6-8 
J.); Kindergeburtstag · Geburts-
tagsfest mit Torte & Pasta, Model-
lieren, Spielparcours, Reiten, Stock-
brot, Bogenschießen, Traktor – auf 
Anmeldung, Augustusgabe Barby, 
Brauhausstr. 24 · Tel. 039298 / 68 
510 · Kunsthof-Barby@t-online.de · 
www.augustusgabe-barby.com 

20.04.    13 Uhr 
“Mit Blasmusik in den Frühling” 
mit Kaffee & Kuchen, gegen 15.00 
Uhr Programm mit dem “Stadtbla-
sorchester Köthen”, Gesang Mi-
chaela & Michael, Kindertanzgrup-
pen des RCV, Humor mit “Mister 
Malheur & Anne”, durch das Pro-
gramm führt der Wirt Herr Pietsch-
ker und sein Kellner Herr Simon. 
Im Anschluss nach dem Programm 
Tanz mit dem “Stadtblasorche-
ster” bis 19.00 Uhr. Gegen 18.00 
Uhr gibt es eine deftige Schlachte-
platte. Kartenbestellung bei Mi-
chael Pietschker 039294 20051 od. 
0177 5250762.

27.04.   11 Uhr 
Landesmeisterschaft Kanusport – 
Langstrecke im Seepark Barby, or-
ganisiert vom SSV "Blau-Weiß" 04 
Abteilung Kanu.

30.04.  19 Uhr 
Walpurgisnacht des Burg- und Hei-
matvereins e.V. auf der Burgruine 
in Klein Rosenburg u.a. mit Kinder-
umzug, den traditionellen Nagel-
wettbewerb und Kostümprämie-
rung. Ab 20:00 Uhr irische Livemu-
sik „Free of Charge“

30.04.   18 Uhr 
Maibaumfest mit Maibaumauf-
richten – mit Fackel- und Lampion-
umzug durch Barby und anschlie-
ßendem Tanz in der Kulturhalle 
der Barbyer Heimatfreunde.

30.04.   19 Uhr 
Maibaumaufstellen des Kultur- 
und Heimatvereins Tornitz/ Werk-
leitz e.V. auf dem Heimathof im OT 
Tornitz

30.04.   19 Uhr 
Maibaumaufstellen der Handwer-
ker und Gewerbetreibenden des 
OT Gnadau und der Freiwilligen 
Feuerwehr Gnadau mit Fackelum-
zug durch den OT Gnadau.

03.04. 11.00 Uhr 
Die Leiden des jungen Werther
– für Schüler- 
Salzlandtheater Staßfurt

05.04. 
10.00 Uhr Kitas und Schulen,
17.00 Uhr Eltern, Großeltern,
Kinder;
„Tischlein deck dich“
Puppentheater
Salzlandtheater Staßfurt

06.04. – 14.04. 
Frühjahrsmarkt
Neumarkt

12.04. 19.30 Uhr
Indien – Diavisionsschau der
Köthener Reisefotografen Marx
Salzlandtheater Staßfurt

13.04. 19.30 Uhr
FiJazzKo im Tillysaal
Salzlandtheater Staßfurt

17.04. 09.00 Uhr
Theaterforum
Leitung: Fr. Wentzek 
Salzlandtheater Staßfurt
 
24.04.  17.00 Uhr
MV Lebenshilfe Bördeland e.V.
Geschlossene Veranstaltung
Salzlandtheater Staßfurt

27.04.  17.00 Uhr
Frühlingskonzert
Jugendblasorchester Staßfurt
Salzlandtheater Staßfurt

Termine Staßfurt

Energieberatung in Calbe

Anbieterunabhängige Energieberatung der Verbraucherzentrale
Energieberatung Calbe
Markt 18 (Stadtverwaltung: Bürgersaal)
39240 Calbe

Beratungszeiten:
jeden 3. Dienstag im Monat von 16:30-18:00 Uhr 
nach Voranmeldung, sowie nach Vereinbarung

telefonische Terminvergabe:
0800 – 809 802 400   Mo.- Do. 08:00-18:00, 
Fr. 08:00-16:00 Uhr kostenfrei aus deutschen Netzen

Termin: Calbe am 17.4.2012, 16:30 - 18:00 Uhr

+ + +  K L E I N A N Z E I G E N  + + +
Holzfällung, Baumpflege, Obstbaum-
schnitt, Wurzelbeseitigung;
Angebote kostenfrei. 
Tel. 0171/5219843

Suchen engagierte und zuverläs-
sige Zahnarzthelferin, die in unser 
Team passt, für 30 Stunden pro Wo-
che. Spätere Vollzeit möglich. Bewer-
bung bitte schriftlich. Zahnarztpraxis 
Jakob, Ärztehaus, Barbyer Straße 46, 
39240 Calbe, Dorisjakob@t-online.de
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Kulturzeit im Calbenser Saaleblick

Anmerkungen zum Thema "45 neue 
1€-Jober"

Ein Termin, den man sich unbe-
ding vormerken sollte, ist der 27. 
April 2013. Der „Saaleblick“ in 
Calbe lädt zum Weinabend. Bei 
der Veranstaltung, die sich um 
guten Wein für jeden Gaumen 
dreht, wird zur Umrahmung der 
Sänger und Schauspieler Norbert 
Krug erwartet. Norbert Krug hat 
ein Engagement am Nordharzer 
Städtebundtheater, schreibt ei-
gene Texte und Lieder.
Der Künstler wird mit gelesenen 

Texten und Liedern, die er mit sei-
ner Gitarre begleitet, durch und 
rund um das Thema Wein führen. 
Ein Genuss für Gaumen und Oh-
ren ist garantiert.
Die Veranstaltung beginnt um 
19.00 Uhr.
Wer sich schon im Vorfeld Karten 
zum Preis von 7 € sichern möch-
te, wendet sich bitte an folgende 
VVK-Stellen: „Saaleblick“, Bern-
burger Straße und Kleintierpraxis 
P. Reuter, Brotsack 13 in Calbe.

Calbe. In unnachahmlicher Weise 
haben am Dienstag, 18. Februar 
2013, Koschmieders und einige ih-
rer Mitarbeiterinnen uns dreißig 
Bewohner und Gäste mit wech-
selnden Kostümen und humor-
vollen Einlagen überrascht.
Bei Pfannkuchen, Ouarkbällchen, 
Kaffee und anderen Getränken 
ließen wir es uns während dieser  
Faschingsveranstaltung unter dem 
Motto „Bauernball” gutgehen, zu-
mal wir uns bei Rätselfragen, Ge-
sang und Tanz beteiligen konnten.

Die scherzhafte Antwort auf die 
eingangs gestellte Frage lautet: 
"Schweinezucht ist die Kunst, ein 
Ferkel zur Sau zu machen" (Kalen-
derspruch von Werner Mitsch).

Unsere Zusammenkunft im Seni-
oren-Wohnpark „Tannenhof” in 
Calbe klang nach drei Stunden mit 
dem „Holzmichel” aus .

Allen hat's gefallen und wir freuen 
uns auf die "Beschäftigung" näch-
sten Dienstag!   n

In den Medien war zu lesen, 
dass es ab Frühjahr 2013 wie-
der 1,- €-Maßnahmen im Stadt-
gebiet gibt.  Wie außerdem  zu 
lesen war, finden diese in den 
Bereichen Innenstadt, Heger, 
Radweg nach Nienburg, Grüne 
Lunge u.a. statt. Diese Arbeits-
gelegenheit mit Mehrauwands-
entschädigung, so heißt diese 
Maßnahme im Neudeutsch, soll 
die Teilnehmer fit für den ersten 
Arbeitsmarkt machen.
Soweit die Gesetzesvorlage, die 
hier nicht weiter kommentiert 
werden soll. Jedenfalls hat unse-
re Stadt in vielen Bereichen diese 
Hilfe bitter nötig.
Damit jedoch ein Maximum an 
sichtbaren, positiven Effekten 
entstehen kann, muss der Maß-
nahmeträger, in diesem Fall die 
GESAS mbH Schönebeck, die Teil-
nehmer bestens motivieren und 
ausstatten, ihnen fachlich kom-

petente Verantwortliche zur Sei-
te stellen, die zielstrebig an der 
Umsetzung des Projektes inte-
ressiert sind. Grundlage ist immer 
eine genaue Projektvorgabe mit 
Zielstellung von der Stadtverwal-
tung. Klingt irgenwie plausibel, 
doch die Realität hält z.T. andere 
Wahrheiten parat. Fakt ist aber 
auch, dass man für einen Euro 
Aufwandsentschädigung, bei 
maximal 130 € im Monat, keine 
Wunder verlangen kann. So ist 
und bleibt es wichtig, diese Ar-
beit von beiden Seiten ernst zu 
nehmen.   n
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Leserzuschrift Ekkehard Fugmann

Was ist Schweinezucht?

der stadt magdeburg

Spielplan Puppentheater Magdeburg April 2013

01.04. 15.00 & 16.30 Uhr „Der kleine Angsthase“
02.04. 09.00 & 10.30 Uhr „Der kleine Angsthase“
05.04. 20.00 Uhr „Reineke Fuchs – eine Vergangenheitsforschung“
06.04. 20.00 Uhr „Reineke Fuchs – eine Vergangenheitsforschung“
07.04. 15.00 Uhr Premiere „Zum Glück gibt’s Freunde“
08.04. 09.00 & 10.30 Uhr „Zum Glück gibt’s Freunde“
09.04. 09.00 & 10.30 Uhr „Zum Glück gibt’s Freunde“
10.04. 09.00 & 10.30 Uhr „Zum Glück gibt’s Freunde“
11.04. 09.00 & 10.30 Uhr „Zum Glück gibt’s Freunde“
12.04. 09.00 & 10.30 Uhr „Zum Glück gibt’s Freunde“
  21.30 Uhr Theater zur Nacht I „Liebe nach Rezept. Nur in kleinen Dosen.“
13.04. 15.00 & 16.30 Uhr „Zum Glück gibt’s Freunde“
  21.30 Uhr Theater zur Nacht I „Liebe nach Rezept. Nur in kleinen Dosen.“
14.04. 15.00 & 16.30 Uhr „Zum Glück gibt’s Freunde“
15.04. 09.00 & 10.30 Uhr „Zum Glück gibt’s Freunde“
16.04. 09.00 & 10.30 Uhr „Zum Glück gibt’s Freunde“
17.04. 19.00 Uhr Die Küche der Stars. Kulinarische Reise. Heute:
   Coco Chanel & Igor Strawinsky.
18.04. 19.00 Uhr Die Küche der Stars. Kulinarische Reise. Heute:
   Coco Chanel & Igor Strawinsky.
19.04. 20.00 Uhr Das Theater der Vampire präsentiert: ”Das Haus des Wurdalak“
20.04. 20.00 Uhr Das Theater der Vampire präsentiert: „Das Haus des Wurdalak“
25.04. 21.30 Uhr Theater zur Nacht II: „Der Untergang des Hauses Usher
26.04. 20.00 Uhr „Marleni – preußische Diven blond wie Stahl“
27.04. 20.00 Uhr „Marleni – preußische Diven blond wie Stahl“
30.04. 09.00 & 10.30 Uhr „Die Schildkröte hat Geburtstag“

Öffnungszeiten der Kasse: Di.- Do. 10-18 Uhr • Fr. 10-16 Uhr
Sa., So. eine Stunde vor Vorstellungsbeginn (kein Vorverkauf)
telef. Kartenbestellung unter: 0391/5403310 • Internet: www.puppentheater-magdeburg.de

Information des Heimatvereins

1. Am Freitag, 12.04.2013, fin-
det eine Live-Diaschau mit 
Thomas Meixner mit dem Ti-
tel „Wladiwostok – der Sonne 
entgegen“ ab 19.00 Uhr in der 
Heimatstube Calbe statt. Kar-
tenpreis im Vorverkauf  8 € und 
an der Abendkasse 9 €. Karten 
können unter Tel. Calbe 78306 
bestellt werden.

2. Am Sonnabend, 13.04.2013, 
wird ab 15.00 Uhr eine Fotoaus-
stellung mit Bildern der Familie 
Wecke aus Köthen in der „Neu-
en Galerie“ der Heimatstube 
Calbe eröffnet. Alle Bürger sind 
herzlich dazu eingeladen.
3. Am Donnerstag, 25.04.2013, 

hält Herr K.-H. Tiemann ab 
18.00 Uhr einen Vortrag über 
Armenien in der Heimatstube 
Calbe. Für diesen Vortrag ist ein 
Unkostenbeitrag von 1,- € zu 
zahlen.

4. Am Mittwoch, 08.05.2013, 
wird unser Vereinsfreund Rein-
hard Hädecke seinen Votrag 
zum Thema“ Aus der Geschich-
te der Schrebergarten in der 
Stadt und im Kreis Calbe von 
den Anfängen bis heute“ in der 
Heimatstube halten. Beginn  
18.00 Uhr. Für diesen Vortrag 
wird ein Unkostenbeitrag von 
1,- € kassiert.   n
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Fragetext April 2013 :
Gesucht wird ein Handwerk, nach dem eine Straße in Calbe benannt 
ist.  

 Rätsel-Ecke von Hans-Eberhardt Gorges

Auflösung März 2013:
Gesucht wurde die Zuckerfabrik.
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25.-30.3. Viele bunte Osterüberraschungen

Modekiste

Unseren Kunden wünschen 
wir ein frohes Osterfest!

Andrea Stahl-Saitzek

Wilhelm-Loewe-Straße 16
39240 Calbe (Saale)

Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Wir gestalten jede Trauerfeier mit Ihren Wünschen 
und Erinnerungen so, wie jedes Leben ein Leben war.

Denn jeder Mensch ist einmalig – 
und so sollte auch der letzte Weg sein.

Eigene Trauerhalle · Trauerrednerin und -floristik · Fotopräsentation  
· personenbezogene Dekoration · Trauerdruck  

· Bestattungsvorsorge · Fingerprints · Totenmasken

Wir sind für Sie da –
24 Std. am Tag & 365 Tage im Jahr

039291/ 46 46 95

Einfach gut beraten.

	Steuerliche Gestaltungsberatung  
	Betriebswirtschaftliche Beratung  
	Finanz- und Lohnbuchhaltung  
	Bilanz- und Gewinnermittlung  
	Steuererklärungen 
	Landwirtschaft und Gartenbau 
	Gewerbe und Handwerker

Kröger Steuerberatungsgesellschaft mbH 
August-Bebel-Straße 38 
39240 Calbe 

Telefon (03 92 91) 4 51 00 
Telefax (03 92 91) 4 52 20 
E-Mail calbe@stb-kroeger.de
www.stb-kroeger.de
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1993Möbelhaus Schrödter

Das Möbelhaus mit Stil präsentiert auf  über ����������������  000 m² Wohnraummöbel
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 Zuhause
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● 

● 

 
 

● Termintreue Lieferung und Montage
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 alten Möbel
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Große 

Musterküchenausstellung

  Computerplanung mit

  räumlicher Darstellung
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Calbe. 965 hatte Kaiser Otto I. sei-
ne Königshöfe Calbe und Rosen-
burg an das Moritzstift Magde-
burg übergeben, mit dem schon 
lange gehegten Ziel, dass Magde-
burg bald zum Zentrum eines 
neuen Erzbistums werden möge. 
Als das tatsächlich 968 geschah, 
waren die neuen Erzbischöfe die 
nunmehrigen Herren des vorhe-
rigen Königshofes Calbe. Die ar-
chäologischen Funde vom Ende 
des 10. Jahrhunderts müssen also 
bereits dem Erzbischofshof zuge-
ordnet werden.
In der Nähe der Grubenhäuser 
fand man den Grundriss eines et-
wa 5 mal 5 Meter großen Gebäu-
des mit einer Bodenpflasterung 
und Reste von Hohldachziegeln 
aus dem zwölften Jahrhundert. 
Die abwechselnd mit der Wöl-
bung nach oben und nach unten 
aufgelegten Ziegel hatten die 
derbspaßige Bezeichnung 
„Mönch und Nonne“. Eine solche 
Dachbedeckung war in jenen 
Zeiten nur ausersehenen, insbe-
sondere sakralen Bauten vorbe-
halten. Es könnte sich also bei 
dem Gebäude um einen bischöf-
lichen Andachtsraum oder um ei-
ne Kanzlei gehandelt haben; im-
merhin fand man auch eine 
Schreibfeder mit Seltenheitswert. 
Sie bestand nicht, wie üblich, aus 
einem Gänsekiel, sondern war 
aus einem Knochen geschnitzt 
und diente der Schönschrift, be-
sonders dem Gestalten von Initia-

len. Da in jener Zeit nur ganz we-
nige Menschen lesen und schrei-
ben konnten, fast ausschließlich 
Mönche, könnte das kleine Haus 
tatsächlich ein erzbischöfliches 
Büro, eine Kanzlei, gewesen sein. 
Den größten Teil einer solchen 
Erzbischofsburg nahm der Wirt-
schaftshof ein. Gleich in der Nähe 
der potentiellen Kanzlei fanden 
die Archäologinnen und Archäo-
logen einen noch intakten Brun-
nen, dessen Grund wegen der 
knappen Zeit leider nicht unter-
sucht werden konnte, und ne-
benan in einer Abfallgrube eini-
ge Knochenreste von Rindern 
und Ziegen. Ein Grab mit einem 
Pferdeskelett in der Nähe der 
Grubenhäuser gibt Rätsel auf. Es 
stammt aus dem 13. bis 15. Jahr-
hundert also aus einer Zeit, in der 
es schon lange keine rituellen 
Pferdebestattungen mehr gab. Es 
handelte sich um ein großes, 
stattliches Ross von 1,44  bis 1,52 
m Widerristhöhe. Vielleicht hatte 
da ein Erzbischof oder ein spä-
terer Rittergutsbesitzer sein Lieb-
lingspferd bestattet. Im Mittelal-
ter waren die Pferde kleiner als 
heute, und dieses Pferd würde 
heutzutage bestenfalls als Klein-
pferd durchgehen. Man fand an 
einem Huf ein Mondsichelhufei-
sen, außerdem in der Nähe einen 
Zaumschmuck. Dass die Herren 
gern auf die Jagd gingen, zeigt 
ein gefundener metallener Quer-
schneider. Das war ein besonde-

rer Pfeilkopf, der statt der üb-
lichen Spitze vorn eine breite 
Querklinge aufwies. Das gejagte 
Tier erhielt so größere und stär-
ker blutende Wunden und muss-
te deshalb nicht so lange verfolgt 
werden. Fleisch aber gab es auch 
für einen Fürsten nicht allzu oft. 
Die häufigsten Speisen waren 
ebenso wie die für Bauern und 
Handwerker verschiedene Ge-
treide- und Gemüsebreie, damals 
„Mus“ genannt; daher auch der 
Begriff „Gemüse“. Den Speise-
saal in einer Burg bezeichnete 
man als „Mushaus“. Scherben 
von Schalen, in denen das Mus 
serviert wurde, und von innen 

glasierten Keramik-Kugeltöpfen, 
einige davon für das Kochen in 
der offenen Glut mit drei Beinen 
ausgestattet, gehörten ebenfalls 
zum Fundspektrum. Suppe wur-
de wohl reichlich aufgetischt. Ku-
geltöpfe waren natürlich auch 
zur Vorratsaufbewahrung geeig-
net.
Vom Beginn der Erzbischofszeit 
in der Burg Calbe, etwa bis zum 
12. Jahrhundert, konnten noch 
slawische Artefakte geborgen 
werden. Dann war in „Calua“ der 
slawische Bevölkerungsanteil 
nicht mehr vom deutschen zu un-
terscheiden. Eine Assimilation 
war vor sich gegangen.   n

Text und Foto Dieter Horst Steinmetz

Ergebnisse der archäologischen Grabung 2011 in Calbe (Teil 2)

Hinterlassenschaften des Erzbischofshofs Calbe

Frankreich: Ein interessantes 
Freund schafts spiel können alle 
Handballfans am Grün donners-
tag, 28. März, erleben. Die TSG-
Männer empfangen dann eine 
französische Jugendauswahl 
(Jahr gang 1995/96) aus Chartres 
zu einem freundschaftlichen Ver-
gleich. Die Partie wird um 19.00 
Uhr in der Heger-Sporthalle an-
gepfiffen.
Heimspiele: Im April können alle 
Handballfans folgende Heim-
spiele der TSG Calbe in der Mit-
teldeutschen Oberliga und Sach-
sen-Anhalt-Liga erleben: 06.04. 
TSG-Frauen gegen HC Salzland 
06 (Anwurf 15.00 Uhr) und TSG-
Männer  gegen BSV 93 Magde-
burg. Am 20.04. TSG-Männer ge-
gen HV Rot-Weiß Staßfurt II und 
am 27.04. TSG-Frauen gegen HSC 
2000 Magdeburg. Diese drei 

Spiele werden jeweils um 17.00 
Uhr in der Heger-Sporthalle an-
gepfiffen.
Jubiläum: Seinen 70. Geburtstag 
feierte am 03. März Sportfreund 
Harry Pahlke. Vor dem Spitzen-
spiel der TSG-Handballer gegen 
Dessau-Roßlau II erfolgte kürz-
lich die Gratulation vor einer gro-
ßen Zuschauerkulisse. Harry Pahl-
ke ist immer noch aktiver (!) 
Volkssportler und geht seinem 
geliebten Handballsport nun seit 
mehr als 38 Jahren mit voller Hin-
gabe und Leidenschaft nach. Sein 
Ehrgeiz, seine Erfahrung und sei-
ne persönliche Einstellung haben 
ihn zu einer festen Größe und ei-
nem Vorbild im Calbenser Volks-
sporthandball gemacht. 

Text: Gunnar Lehmann
Foto: Verein

 ++ Handball-News  +++ Handball-News  +++ Handball-News  +++ Handball-News ++

Die weibliche Jugend e nimmt in der saison 2012/2013 erstmalig an den punkt- und 
pokalspielen in der Bezirksliga West teil. Die Mädchen sind mit viel einsatz dabei und 
konnten sogar schon fünf spiele gewinnen.
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Fienchen`s Fragekiste 

Na also ehrlich – „da tropft mir 
doch gleich der Zahn“, wie mein 
Opa immer sagt, wenn er groß-
en Appetit auf etwas hat. Ein 
riesiges Schokoei, dass man er-
stens leicht finden kann, weil es 
aus dem Gras schön rausguckt 
und zweitens ein guter Schoko-
ladenvorrat ist, wäre doch auch 
etwas für euch.
Allerdings freue ich mich auch 
schon mächtig auf die leckeren, 
gefärbten Eier. 
Unseren Osterstrauß haben wir 
gestern fertig geschmückt. In 
diesem Jahr hängen nicht nur 
bemalte Eier daran, sondern 
auch mit Buntpapier beklebte 
Exemplare. Ihr braucht ausge-
pustete Eier, Klebstoff, eine 
Schere, einen Locher, Bindfaden 
und ein Stöckchen. 

•	 Schneidet oder reißt zuerst 
verschiedene Motive aus dem 
Buntpapier (Quadrate, Häs-
chen, Sonne etc.)

•	 druckt mit dem Locher bunte 
Punkte aus,

•	 klebt nun die Buntpapiermo-
tive nach Wunsch auf die Eier,

•	 lasst alles gut trocknen und 
jetzt nur noch das Band ein-
hängen und schon seid ihr 
fertig.

Hallo liebe Kinder!

ich wünsch mir was,

du lieber guter Osterhas:

ein groooßes  Ei aus Schokolade,

wie ich`s noch nie gesehen habe…!

Wir haben mittlerweile auf dem 
Boden schon mehrere Eierkar-
tons voll mit bemalten, bedruck-
ten und beklebten Eiern stehen. 
Jedes Jahr habe ich eine neue 
Idee zur Eierverzierung und ganz 
viel Spaß daran, diese dann auch 
auszuprobieren. Bei uns stehen 
deshalb jeweils zwei Ostersträu-
ße in der Wohnung. Einer ist mit 
„alten Eiern“ geschmückt und 
der zweite mit den aktuellen Ba-
stelerfolgen. Nach Ostern wird 
alles sorgfältig verpackt, damit 
auch ja kein Ei kaputt geht.

Wer noch Luftschlangenreste 
vom Fasching übrig hat, kann 
daraus bunte, kleine Eierbecher 
oder Schälchen in verschiedenen 
Größen basteln. Die Größe ist 
abhängig davon, wie viele Luft-
schlangen ihr verarbeitet. Für 
einen Eierbecher (siehe Foto) 
benötigt man drei Stück. Die-

    Metallbau Hennig, Inh. Lutz Rudolf   

             Tuchmacherstraße 60-62, 39240 Calbe/Saale                   

                  Tel.: 039291-2686, Fax: 039291-73431

   ■ Wasserstrahlschneiden               

   ■ Abkantarbeiten               

   ■ Bauschlosserei, Metallbau               

   ■ Edelstahlverarbeitung

   ■ Restaurationsarbeiten Metall 

   ■ Denkmalpflege                                                               

   ■ Prototypbau

              ■ Sicherheitstechnik

              ■ Schlüsseldienst, Schließanlagen

              ■ Verkauf von Tresoren             

                                     E-Mail:  metallbauhennigcalbe@gmx.de    

             www.wasserstrahlschneiden-sachsen-anhalt.de

Wir wünschen ein 
frohes Osterfest

Neueröffnung

Inhaber: Rainer Irrgang

Kostenlose Augenprüfung

Inhaber: Rainer Irrgang
Am Stadtfeld 1 (Poliklinik) • 39218 Schönebeck

Tel./Fax: 0 39 28 / 46 45 54

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 Uhr -12.30 Uhr und 14.00 Uhr -18.00 Uhr
und nach Vereinbarung!

Top Gleitsichtsonnenbrille ab 149,- €            

Info unter www.freeoptik.de "
Monatsaktion

Unserer werten 
Kundschaft 
wünsche ich ein 
frohes Osterfest.

Heizungs-Sanitär-Service

Bernd Kriener • Klempner- und Installateurmeister

39240 Calbe (S.), Barbyer Str. 17
Tel. (03 92 91) 23 66 • Fax (03 92 91) 5 23 16
e-Mail: Hei-Sa-ServiceBerndKriener@t-online.de

se werden zu einer festen, run-
den scheibe aufgewickelt. Dafür 
braucht ihr etwas Geduld und 
Ruhe. Die Schlangenenden je-
weils mit den Anfängen verkle-
ben. Ist die Scheibe groß genug, 
verklebt das Ende bitte ebenfalls 
gut. Drückt nun mit Daumen 
oder Zeigefinger ganz vorsichtig 
in den Scheibenmittelpunkt und 
zieht die Ränder langsam hoch. 
Zum Schluss wird der fertige Ei-
erbecher innen und außen mit 
Klarlack oder Holzleim lackiert. 
Lasst das lustig-bunte Teil dann 
gut trocknen, damit es nirgend-
wo kleben bleibt und schön stabil 
wird.
Ich habe schon einen Eierbecher 
für Oma, für Opa, für Mama und 
Papa fertig. Mein Bruder Jan, 
meine Freundin Miriam und ich 
sollen auch noch einen bekom-
men. Ihr seht also, ich habe keine 
Zeit mehr. Ich möchte heute noch 
fertig werden.

Frohe Ostern, eine tolle Eiersuche 
mit der ganzen Familie und das 
grooooße Schokoladenei vom 
Anfang (Gedicht) wünscht Euch,                         

Euer Fienchen
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Calbe. Anfang März haben sich die 
Mitglieder der Calbenser Fußball-
abteilung im Sportlerheim Heger 
eingefunden, um turnusmäßig 
über eine neue Abteilungsleitung 
abzustimmen. Laut Tagesordnung 
erhielt allerdings zuvor der bishe-
rige Vorstand die Gelegenheit, ei-
nen Rückblick wahrzunehmen.
Bereits seit dem Jahr 1989 ist Rai-
ner Schulze mit einer kurzen 
zeitlichen Unterbrechung Abtei-
lungsleiter der TSG Calbe und hat 
seitdem viel erlebt. So richtete sich 
sein Rückblick sowohl auf die Hö-
hepunkte der zurückliegenden 
knapp 24 Jahre, als auch auf die 
letzten Monate. Wobei er mit teils 
kritischen Worten zu den verschie-
denen Mannschaften und zum 
Vereinsleben die zukünftigen An-
satzpunkte der Arbeit aufzeigte. 
Eines versicherte er ergänzend 
allen Anwesenden zum Ende sei-
ner Rede: „Der Calbenser Fußball 
und meine Person werden auch in 
Zukunft miteinander verbunden 
bleiben.“  

Im Anschluss zeichnete der schei-
dende Nachwuchsleiter Klaus No-
ack ein überwiegend positives Bild 
des Nachwuchsbereiches, insbe-
sondere die Schnuppertrainings, 
die traditionellen Hallenturniere 
und die Fußballferienschule hob 
er dabei hervor. Nachdem nach-
folgend auch der Schatzmeister 
entpflichtet wurde, wählten die 55 
anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder einstimmig Alexander 
Mikoleit zum neuen Abteilungslei-
ter und mit Thomas Dummer, Rai-
ner Schulze, Swen Imroth, Gunnar 
Meißner und Stefan Lenhart fünf 
weitere Fußballer in die Abtei-
lungsleitung. 

In seiner Antrittsrede dankte 
der neue Abteilungsleiter zu Be-
ginn der bisherigen Leitung für 
die engagierten Leistungen der 
zurückliegenden Jahre, um im 
Anschluss einen Ausblick auf die 
anstehenden Aufgaben zu ge-
ben. Drei Aspekte stehen dabei 
im Mittelpunkt, einerseits sollen 
die positiven Tendenzen im Seni-
orenbereich weiter gefördert und 
in den Nachwuchsbereich über-
tragen werden, um auch dort eine 
breitere Aufstellung zu erreichen. 
Aber auch neben dem grünen Ra-
sen besteht Handlungsbedarf. Das 
Vereinsleben soll dabei schritt-
weise intensiviert und ausgebaut 
werden. In seiner ersten Amts-
handlung verkündete Alexander 
Mikoleit Freibier für alle Anwe-
senden.   n  

Text und Foto Stefan Lenhart

Die Fußballer haben gewählt

Der neue Vorstand der calbenser Fußballer 
(v.l.n.r.): rainer schulze (Manager und 
stellvertretender Abteilungsleiter), 
Alexander Mikoleit (Abteilungsleiter), 
thomas Dummer (schatzmeister), stefan 
Lenhart (pressewart) und swen imroht 
(nachwuchsleiter). es fehlt Gunnar 
Meißner (Zeugwart).

Göttinger – Brachvogel – Sievert 
Steuerberatungsgesellschaft mbH

➤ Steuererklärungen für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner
➤ Betreuung von Unternehmen, Vereinen und sonstigen Institutionen
➤ Finanz- und Lohnbuchhaltung, Kosten- und Leistungsrechnung
➤ Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen
➤ Betriebswirtschaftliche Beratung & Existenzgründerberatung
➤ Beratung bei Unternehmenskauf, -verkauf und -sanierung
➤ Unternehmensberatung & Rating

➤ Familienrecht
➤ Arbeitsrecht
➤ Erbrecht
➤ Verkehrsrecht
➤ Mietrecht
➤ Vertragsrecht
➤ Allgemeines Zivilrecht

Kanzlei Calbe/Saale
Markt 5 · 39240 Calbe/Saale
Telefon 039291 424-0 

Kanzlei Niederndodeleben
Am Stadtberg 4 · 39167 Niederndodeleben
Telefon 039204 5558-0

Kanzlei Burg
Breiter Weg 21 · 39288 Burg
Telefon 03921 924400

Kanzleien Magdeburg
Harnackstr. 5 · 39104 Magdeburg
Telefon  0391 532000

Westeregelner Str. 12 · 39116 Magdeburg
Telefon 0391 6345454

Jens Göttinger

Christian Brachvogel
Dipl.-Finanzwirt (FH), Fachberater für Sanierung 

und Insolvenzverwaltung (DStV e.V.)

Wolfgang Höwing · Katja Söchtig-Höwing

Andreas Buchweitz
Fachanwalt für Arbeitsrecht 

➤ Sozialrecht
➤ Baurecht
➤ (Steuer-) Strafrecht
➤ Ordnungswidrigkeiten
➤ Handels- und Gesellschaftsrecht
➤ Insolvenzrechtwww.unser-steuerbuero.de

www.ghb-kanzlei.de

Steuerberater

Rechtsanwälte

Text Beauty- und Wellnes Center

Fit in den Frühling
Calbe. Im Beauty- und Wellness 
Center, in der Hospitalstraße 8 in 
Calbe, wird auch in diesem Jahr 
körperliche und geistige Fitness  
großgeschrieben. Für Sie wurde 
hier ein umfangreiches Angebot 
an Kursen zusammengestellt. Et-
liche Gymnastikgruppen, wie z.B. 
Step Aerobic, Bauch-Beine-Po, 
Hockergymnastik u.a.. Die Grup-
pen sind für jedes Alter und für 
jeden Trainingszustand geeignet. 

Außerdem werden Ihnen auch 
Kurse wie Rückenschule, Nordic 
Walking, Entspannung und Ent-
spannung für Kinder angeboten, 
die von den Krankenkassen ge-
tragen werden.
Also nichts wie raus aus dem Win-
terschlaf und ran an die guten 
Vorsätze für 2013. Tun sie etwas 
für sich und ihren Körper, ihre 
Gesundheit wird es ihnen dan-
ken.   n

Bauch - Beine - Po
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Fachapothekerin für Offizinpharmazie und Ernährungsberatung Kristine Dimitz, Stadt-Apotheke

Haustechnik GmbH

% 039291 2788
Fax  039291 2188

Magdeburger Straße 77a
39240 Calbe

Sanitär-, 

  Heizungs-, 

      Lüftungs-, 

          Klima- und 

             Solartechnik

Die Mitarbeiter der Emmer 
Haustechnik GmbH 
wünschen allen 
Kunden ein 
frohes Osterfest

Krüger Handels- und
Dienstleistungs GmbH

Gewerbering West 29
39240 Calbe/ Saale

Tel. (03 92 91) 4 17 55 • Fax  4 60 18

Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein frohes Osterfest.

In der Zeit vom 2.4.-6.4.13 
alle Wäschen mit Unterboden 
10% günstiger.

Wir wünschen allen Patienten und ihren Angehörigen,
Ärzten und Geschäftspartnern ein frohes Osterfest

und bedanken uns für das entgegengebrachte
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit!

Ihr Team der Gemeinschaftspraxis
Sandra und Thomas Wenzel  

Behandlung von Sprach-, Sprech-, 
Stimm-, Schluck- und Atemstörungen

Calbe. Wenn in der Natur die Son-
nenstrahlen den Winter vertrei-
ben und die Tage länger werden, 
regt es sich nicht nur draußen 
vor der Tür. Wir Menschen wer-
den aktiver, mehr frische Luft ist 
angesagt und die Wintersachen 
werden im Kleiderschrank ein-
gemottet. Es macht Freude, die 
leichtere Garderobe hervorzu-
holen und farbliche Akzente zu 
setzen. Der Frühling hat uns wie-
der. Eine gute Zeit, die Vorsät-
ze vom Jahreswechsel in die Tat 
umzusetzen und dem eigenen 
Körper mehr Aufmerksamkeit zu 
schenken: sich regelmäßig aktiver 
zu bewegen, den Stoffwechsel 
anzukurbeln, sich gesünder und 
kalorienärmer zu ernähren, die 
Figur zum Wohlfühlgewicht zu 
bringen. Naturheilkundler haben 
da ihre ganz spezielle Sicht: Das 
üppige Leben überlastet den Kör-
per, Stoffwechselreste lagern sich 
unter der Haut und im Bindege-
webe ab. Dieser „Winterspeck“ 
blockiert die Entschlackung, för-
dert Entzündungen und stört die 
Verdauung.
Wie bekannt, gilt auf jeden Fall 
und zuerst: eine Ernährungsum-
stellung muss her. Ausreichend 
zu trinken (kohlensäurearme 

Mineralwässer, Kräutertees, Ge-
müsesäfte), ist unerlässlich. Die 
Zuckermenge in der Nahrung 
sollte reduziert werden und auf 
übersäuernde Lebensmittel wie 
Fleisch, Alkohol, Kaffee oder 
Schwarzen Tee ist während einer 
Frühjahrskur zu verzichten. Obst 
und Gemüse, Ausdauersport (lo-
ckeres Laufen, Radfahren, Wal-
ken, Schwimmen) und viel frische 
Luft und Sonnenlicht gehören 
auf die Tagesordnung. 
Auch Schüßler Salze werden 
als Impulsgeber zur Unterstüt-
zung empfohlen. Die Deutsche 
Homöo pathische Union (DHU) 
empfiehlt eine Frühjahrskur mit 
den Schüßler-Salzen Nummer 6, 
10 und 12 jeweils in der Potenz D 
6 über einen Zeitraum von zwei 
bis drei Wochen. 
Natrium sulfuricum D 6 (Schüßler-
Salz Nr. 10), auch als Glaubersalz 
bekannt, kann hilfreich sein beim 
Ausscheiden von überschüssigem 
Wasser aus dem Körper, fördert 
die Fettverbrennung und stärkt 
die Darmfunktion. Es wird auch 
als Salz der inneren Reinigung be-
zeichnet und ist bei den verschie-
densten Fastenkuren angezeigt. 
Das Schüßler-Salz Nr. 6, Kalium 
sulfuricum D 6, gilt als Entschla-

Mit Schüßler durch den Frühling.... ckungs- und Entgiftungsmittel, 
das bei chronischen Entzün-
dungen wirkt. Es beeinflußt den 
Eiweißstoffwechsel und fördert 
die Regeneration von Hautzel-
len und ihren Anhangsgebilden 
wie Haaren und Nägeln. Um den 
Stoffwechsel, die Leberfunktion 
und die Ausscheidungsvorgän-
ge zusätzlich anzukurbeln, wird 
Schüßler-Salz Nr. 12 empfohlen. 
Eine entzündungshemmende 
und reinigende Wirkung auf die 
Schleimhäute sagt man dem Cal-
cium sulfuricum D 6 ebenfalls 
nach. Es wird als Salz der Gelenke 
bezeichnet, da es an der Bildung 
von Binde- und Stützgewebe mit-
wirkt. Rezept zur Frühjahrskur 
nach der DHU: morgens 3 Tablet-
ten Nr. 10, mittags 3 Tabletten 
Nr. 6 und abends 3 Tabletten Nr. 
12 in heißem Wasser auflösen 
und auf leeren Magen in kleinen 
Schlucken trinken. Alternativ 
kann man die entsprechenden 

Tabletten auch direkt in der Wan-
gentasche zergehen lassen. Die 
Stoffwechsel-Aktiv-Kur wie sie 
die Firma Dr. Pflüger empfiehlt, 
verwendet vier Schüßler Salze. 
Neben dem bereits genannten 
Salz Nr. 10, werden die Schüßler-
Salze Nummer 4, 8 und 9 in der 
Potenz D 6 eingesetzt. Kalium 
chloratum als Schüßler-Salz Nr. 4 
aktiviert enzymatische Prozesse, 
regt den Zellstoffwechsel an und 
ist für die Schleimhäute gut. Salz 
Nr. 8, das Natrium chloratum, soll 
Störungen der Flüssigkeitsvertei-
lung im Körper beseitigen helfen 
und den Wärme- und Säure-Ba-
sen-Haushalt in Ordnung bringen 
sowie die Zellneubildung unter-
stützen. 
Das Hauptanwendungsgebiet 
des Schüßler-Salzes Nr. 9, Natrium 
phosphoricum, ist die Regulie-
rung verschiedener Stoffwech-
selprozesse und des Säure-Basen-
Haushaltes. n

Rezept nach Dr. Pflüger: 
Jeweils 6 Tabletten täglich, also insgesamt 24 Stück, werden direkt 
in Tablettenform oder in Wasser aufgelöst über den Tag verteilt ein-
genommen. Tabletten oder Lösung vor dem Herunterschlucken erst 
einige Minuten im Mund behalten. So wird eine optimale Aufnah-
me der Schüßler-Salze über die Mundschleimhaut begünstigt.

Fröhliche Ostern und viel Freude beim Start in den Frühling! 
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W.-Loewe-Str. 20 · 39240 Calbe · Tel.: 039291 / 469631

Öffnungszeiten:

Mo-Mi  8 - 18 Uhr
Do  8 - 20 Uhr
Fr 8 - 18 Uhr
Sa        8 - 12 Uhr

Inh. Stefanie Steinkopf-Venzke

... Haare wollen zu Stefanie

Meiner wer ten 
Kundschaf t 
 f rohe 
Os ter feier tage

Text Rosemarie Meinel

Meine Lebenszahl – mein Lebensweg

Der Schlüssel zur Stadt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gönnen Sie sich und Ihrem Besuch
doch etwas ganz Besonderes!!

Wir wünschen unseren 
Gästen und Kunden vom 

Mode- und Gästehaus Rehbein 
ein frohes Osterfest. 

Hier liegen Sie richtig!
Gästehaus Rehbein bed&breakfast

Schlossstrasse 109 • 39240 Calbe
Reservierung unter: Telefon: 039291-2883 Fax: 039291-51023

E-Mail: service@gaestehaus-rehbein.de
www.gaestehaus-rehbein.de

Herzlich Willkommen!

Die Lebenswege der DREI
Meine Lebenszahl kann ich mir 
aus meinem kompletten Geburts-
datum errechnen. Die Ziffern ste-
hen dabei symbolisch für be-
stimmte Veranlagungen eines 
Menschen und somit auch für 
entsprechende Lernaufgaben in 
diesem Leben, die wenn sie er-
folgreich in Angriff genommen 
werden, zu Glück und Zufrieden-
heit führen. Diese Möglichkeit 
der Selbsterkenntnis ist eigent-
lich eine Art verkürzte Astrologie 
und lässt sich relativ einfach 
durchführen. Was ich aber mit 
dieser Erkenntnis mache, unter-
liegt meinem Willen, so dass ich 
meine Lebenszahl positiv, nega-
tiv bzw. ausbalanciert leben 
kann. Wer die Lebenszahl 21/3, 
12/3, 30/3 besitzt, bzw. alle die 
Menschen, die in ihrer Lebens-
zahl eine oder zwei Dreien ha-
ben, sind geprägt von ihrem 
emotionalen Feingefühl und ei-
nem inneren Drang, dieses zum 
Ausdruck zu bringen. Sie haben 
ein empfindsames Gemüt und 
trauen sich oft nicht, ihre Gefüh-
le direkt zu äußern, was in dieser 
rauen Zeit oft zu Selbstzweifeln 
führt und auch zu Ängsten, nicht 
verstanden oder sogar als 
"Weichei" abgestempelt zu wer-
den. DREIEN werden richtig gut, 
wenn sie auf Menschen zugehen 
und ihre Feingefühle offen äu-
ßern. Dazu gehört auch Mut und 
natürlich Übung, bis diese Men-
schen Vertrauen zu ihren Fähig-
keiten haben, denn: Gaben sind 
Aufgaben - hat Phil Bosmans ein-
mal gesagt. Indem DREIEN ihre 
eigenen Gefühle kennen und 
achten, können sie andere Men-
schen anregen, es auch so zu tun. 
Emotionaler Selbstausdruck ist 
also die Aufgabe der DREIEN. 
Diese Energieform ist sehr auf so-
ziale Kontakte, also Wechselwir-
kung, ausgerichtet. Möglichkei-
ten dazu gibt es viele: Singen, 
Tanzen, Schreiben, Vortragen, 
Reden, Bildhauerei, Schauspiel, 
und natürlich das Gespräch. Da 
DREIEN wegen ihres Feingefühls 
schnell auch negative Stimmun-
gen (Energien) aufsaugen, schüt-
zen sie sich durch vorgetäuschte 
Beherrschung. Aber innerlich 
wird "Roulette" gespielt, auch 
Kritik trifft sie weit mehr als an-
dere Menschen. Das kann zu De-
pressionen führen. Diese Men-

schen sollten lernen, sich besser 
durchzusetzen und ihren Ärger 
z.B. in kreative Energie umzu-
wandeln (Tanz, Kampfkünste). 
Bei dieser positiven Entwicklung 
sind DREIEN mit ihrer Freude, In-
spiration und Intuition ein star-
kes Licht in dieser Welt.
Der Lebensweg der 30/3
Robert ist am 19.5.1941 geboren. 
Seine Lebenszahl ist: 
1+9+5+1+9+4+1=30/3
Angelegt sind in ihm die DREI 
(Kreativität und Feingefühl) und 
die NULL (innere Gaben/Intuiti-
on/verstärkt die DREI). Robert ist 
in allen sehr verständnisvoll, 
hilfsbereit, begeisternd, egal, 
welchen Beruf er hat, alles pas-
siert mit Feingefühl und er lässt 
sich von den Launen anderer 
nicht beirren, er lebt seine Anla-
gen positiv. Hätte er das nicht ge-
lernt, würde er wohl oft jammern 
und "down" sein; Partnerschaf-
ten wären gefährdet und vieles 
andere auch. Energiestaus im 
ganzen Körper und entspre-
chend Krankheiten wären die 
Folge.
Der Lebensweg der 21/3 bzw. der 
12/3
Diese DREIEN gehören wohl zu 
den ausgeglichensten Vielseiti-
gen und Kreativen in der Welt, 
egal, welchen Beruf sie haben. 
Sie sind locker und relativ span-
nungsfrei in allem, weil sie ihre 
Gefühle offen und ehrlich äu-
ßern. Probleme im Beruf und Fa-
milie werden nicht unter den 
Teppich gekehrt, sondern be-
sprochen und gelöst. Ganz gleich, 
welchen Beruf sie haben, sie kön-
nen Menschen durch ihre Ein-
fühlsamkeit aufrichten. Negativ 
gelebt, neigen diese DREIEN zu 
Rückzug, körperliche Verspan-
nungen, Unbeweglichkeit, Blo-
ckaden und Unsicherheit. Ge-
sundheitlich sind diese DREIEN 
eigentlich mit einem hohen 
Kraftpotential ausgestattet (EINS 
und ZWEI), was aber im blockier-
ten Zustand zu vielen Krankhei-
ten führen kann.
Auch hierzu ein Beispiel:
Brigitte ist am 19.7.1939 gebo-
ren.
Ihre Lebenszahl ist die: 
1+9+7+1+9+3+9=39/12/3
Durch die jeweilige Quersumme 
wird die Lebenszahl auf eine ein-
stellige Zahl reduziert.

Anzeigen gehören 
ins 

"CALBENSER BLATT"
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Wetterdaten 
Wie war der Februar 2013 in Calbe?  

Niederschläge im Februar:
in Calbe 
(Hans-Eberhardt Gorges):     
 44,2  Liter/ m²;
in Gottesgnaden 
(Dieter Horst Steinmetz):            
35,8 Liter/ m².

Durchschnittstemperaturen:                
im Februar 2013  0,1 °C;
im Februar 2012 -2,4 °C;
im Februar 2011 0,8 °C.
Mal winterlich, mal mild, mal 
feucht, aber vor allem extrem we-
nig Sonne, machten den Winter 
2012/13 zum sonnenscheinärms-
ten seit Beginn der flächende-
ckenden Aufzeichnung im Jahr 
1951.    

Wettergeschichte: 
Der Schimmelreiter
Theodor Storm wurde im nord-
friesischen Husum geboren. Er 
veröffentlichte viele Novellen, 
Märchen und Gedichte. Zu sei-
nen Spätwerken zählt die No-
velle „Der Schimmelreiter“, die 
er 1888, kurz vor seinem Tode, 
veröffentlichte. Er war fasziniert 
von den Gespenstergeschichten 
aus seinem geliebten Schleswig-
Holstein. Hier an der Nordsee-
küste herrscht oftmals ein raues, 
düsteres Wetter mit Sturmfluten, 
was die Menschen prägte.
Genauso wie bei uns an den 
Flüssen bei Hochwasser suchte 
man vor den Sturmfluten Schutz 
durch den Deichbau. So hatte 
Hauke Haien einen neuen Deich 
konstruiert, der die vorderste 
Front zur See und das neu ge-
wonnene Land schützen sollte. 
Diesen Deich reitet er täglich 
mit seinem Schimmel ab. Als ei-
ne Jahrhundertflut hereinbricht, 
will man Haukes Deich durch-
brechen, was dieser verhindern 
will. Kurz darauf bricht der alte 
Deich. Hauke muss mit ansehen 
wie Frau und Tochter von den 
Wassermassen begraben wer-
den. Vor Verzweiflung rief er be-
schwörend in die Fluten: „Herr, 
Gott, nimm mich, verschon´ die 
anderen!“ Noch heute, nach 
mehreren hundert Jahren, er-
zählen die Bewohner sich, dass 
das Pferdeskelett immer wieder 
auf einer Hallig aufgetaucht sei. 
Haukes Deich hält übrigens im-
mer noch den Sturmfluten stand. 
Zu bemerken wäre noch, dass 
vor zwei Jahren die Deutsche 
Gesellschaft zur Rettung Schiff-
brüchiger den Seenotkreuzer 
„Theo dor Storm“ in Büsum in 
Dienst gestellt hat.

Jeden Montag 18.45-20.45 Uhr probt der 
Rolandchor im Bürgersaal des Rathauses 
Calbe.

Informations- und Beratungszentrum 
Breite 44
z. Zt. keine Beratung
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr
Energieberatung  
jeden 3. Dienstag ab 16.30 Uhr, Rathaus Calbe
Abwasserzweckverband „Saalemündung“/ 
Eigenbetrieb Schmutzwasser d. Gem. 
Bördeland 
Breite 9 · Sprechzeiten 9 - 12 u. 13 - 18 Uhr 
Kleiderkammer (Ärztehaus) 
Di - Fr 9 - 12 Uhr

Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten:  ab 16 Uhr am Hundeplatz  
  (Hänsgenhoch)
Behindertenverband Calbe e. V.
Hospitalstr. 5, Tel. (03 92 91) 4 71 28
Sprechstunden 16.30-18.00 Uhr
Sprechstunden Kreismusikschule
Schönebeck, Außenstelle Calbe
(Lessingschule) 17.00-18.30 Uhr
Gruppenstunde der Malteser-Jugend  
17.30-19.00 Uhr (Ärztehaus)

Informations- und Beratungszentrum 
Breite 44, 
z. Zt. keine Beratung
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr, 13-16 Uhr
Am 3. Donnerstag im Monat treffen sich die 
Mitglieder des Briefmarken-Sammlervereins 
Calbe e. V. um 19.00 Uhr in der Heimatstube.
Abwasserzweckverband „Saalemündung“/ 
Eigenbetrieb Schmutzwasser d. Gem. 
Bördeland 
Breite 9 · Sprechzeiten 9 - 12 u. 13 - 16 Uhr

Das Sozialzentrum SBK/AZE der Volks-
solidarität führt jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat von 13.30-15.30 Uhr in der 
Be gegnungsstätte „Lebensfreude“ eine 
Sozial  beratung durch.

Jugendfeuerwehr Calbe
Treffen 16 - 17 Uhr Feuerwehrgerätehaus
Ziergeflügel- u. Exotenverein          
jeden 4. Freitag 19 Uhr,„Evelyns Grillstube“
Schachabteilung TSG Calbe,  
Sportlerheim, Am Heger 7, Training: 
Jugendliche ab 17 Uhr, Erwachsene ab 19 Uhr

Schützenverein Calbe e. V.
9.30 - 13.00 Uhr Schießen für jedermann in 
der Raumschießanlage Brotsack. Bei mehr 
als 8 Personen bitte Terminabsprache unter 
Tel.: 3196
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten:  ab 14 Uhr am Hundeplatz 
Welpenspielstunde von 14-15 Uhr
THW-Ortsverband Calbe, Pappelweg 3 
(ehem. MLK) jeden ersten Samstag im Monat 
von 8.00 - 13.00 Uhr Innerer Dienst; Inter es-
senten sind jederzeit herzlich willkommen.

Heimatstube, Markt 13
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8 - 13 Uhr, So. 14 - 17 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
Tel.-Nr.: 7 83 06 (Heimatstube)
oder 4 02 20 (Herr Klamm)

 DIENSTAG

 MITTWOCH

 DONNERSTAG

 FREITAG

 SONNTAG

 SAMSTAG

 MONTAG

 Gottesdienste – katholisch

sonntags  10.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 23.03. 15.30 Uhr Heilige Messe in Groß Rosenburg
Donnerstag, 28.03. 18.00 Uhr – Gründonnerstag – 
   Heilige Messe, anschließend „Agape“ und Stilles Gebet 
   bis 21.00 Uhr
Freitag, 29.03. 15.00 Uhr – Karfreitag – 
   Liturgiefeier vom Leiden und Sterben Jesu
Samstag,  30.03. 22.00 Uhr Auferstehungsfeier
Sonntag, 31.03. 10.00 Uhr – Ostersonntag – 
   Heilige Messe
Montag, 01.04.  – Ostermontag – 
  10.00 Uhr Heilige Messe
  15.00 Uhr Heilige Messe in Groß Rosenburg
Sonntag, 07.04. 10.00 Uhr Heilige Messe mit dem Chor aus Schönebeck
Montag, 15.04. 14.00 Uhr Caritaskreis
  16.00 Uhr Heilige Messe im OT Schwarz
Samstag, 20.04. 15.30 Uhr Heilige Messe in Groß Rosenburg
Donnerstag, 25.04. 14.30 Uhr Heilige Messe und Seniorennachmittag

 Gottesdienste – evangelisch

01.04. Ostermontag
 10.00 Uhr, Calbe, St. Laurentii
 Gottesdienst
07.04. 10.00 Uhr, Calbe, St. Stephani
 Gottesdienst
?.04. 10.00 Uhr, Calbe, St. Laurentii
 österlicher Familiengottesdienst
14.04. 13.00 Uhr, Schwarz
 Familiengottesdienst
14.04. 14.00 Uhr, Trabitz
 Familiengottesdienst
21.04. 10.00 Uhr, Calbe, St. Stephani
 Gottesdienst mit Abendmahl
28.04. Kantate
 Regionalgottesdienst in 
 Förderstedt
19.04.- Pilgerweg des Kirchenkreises
21.04. Egeln, Anmeldeformulare hier
 in der Breite 44

Konfirmandenunterricht,
Calbe, Breite 44, jeweils 16.00 Uhr am 02.04., 
16.04. und 30.04.
Christenlehre, 
Calbe, Breite 44, jeweils 15.00 Uhr am 04.04., 
11.04., 18.04. und 25.04.
Kinderchor,
Calbe, Breite 44, jeweils 15.45 Uhr am 04.04., 
11.04., 18.04. und 25.04.
Bibelkreis,
Calbe, Breite 44, 18.30 Uhr am 11.04.
Ök. Frauenkreis „Triangel“,
Calbe, Breite 44, 19.00 Uhr am 18.04.
Junge Gemeinde,
Calbe, Breite 44, 19.00 Uhr am 18.04.
Frauenkreis,
Calbe, St. Stephani, jeweils 14.30 Uhr am 
10.04. und 24.04.

 Gottesdienste – neuapostolisch

sonntags 09.30 Uhr Gottesdienst/Sonntagsschule
montags 19.30 Uhr Chorübungsstunde
mittwochs 19.30 Uhr Gottesdienst

BESONDERES

Sa, 13.04.2013 16.00 Uhr Gottesdienst
So, 14.04.2013 kein Gottesdienst
28.04.2013 09.30 Uhr Jugendchor und Jugendgottesdienst in Calbe

Mi, 01.05.2013  kein Gottesdienst
Do, 02.05.2013 19.30 Uhr Gottesdienst

So, 19.05.2013     10.00 Uhr        Übertragungsgottesdienst aus Hamburg
Sa-So, 25.-26.05.2013                        Kinderfreizeit in Nudersdorf

seit 1980

Bernd Welz
Meisterbetrieb für Bedachungen
39240 Calbe (Saale) · Schloßstr. 78

www.dach-decker-arbeiten.de
bernd.welz@web.de

Bedachungen
Dachklempnerei
Fassaden

Bernd Welz
Schloßstraße 78

39240 Calbe (Saale)
Tel. (03 92 91) 22 77


